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Kirchweyhe überzeugt im Landesfinale
Turnerinnen auch in der Bezirksliga an der Spitze / „Teamgeist spielte übergeordnete Rolle“

spielsweise gemeinsam Turn-
feste besucht, Hallenüber-
nachtungen oder Trainings-
tage angeboten. „Das bindet“,
sagt die Weyherin. So ganz
falsch könne der Ansatz nicht
sein, meint sie und schmun-
zelt. „Es kommen Jüngere
nach und die Älteren halten
die Stange“, freut sich Petra
Kehlenbeck-Schirmer.

Ausruhen werden sich die
Turnerinnen der Sportverei-
nigung Kirchweyhe auf ihren
Medaillen allerdings nicht –
ganz im Gegenteil. Inzwi-
schen werden schon die
schwereren Elemente der an-
spruchsvolleren Leistungs-
klasse 2 trainiert und bereits
gezeigt.

Kehlenbeck-Schirmer eines
genauso wichtig: „Den Slo-
gan ,Der Verein ist deine
zweite Familie‘ versuchen
wir zu leben.“ So werden bei-

spielte auch der große Team-
geist eine übergeordnete Rol-
le, die zum Sieg beigetragen
hat.“ Denn neben der sportli-
chen Ausbildung ist Petra

um, Ausbildung oder Beruf
konzentrieren.“

Doch es gibt noch weitere
Aspekte, die der Trainerin
wichtig waren: „Natürlich

niert mitgezogen.“
Der Erfolg bestätigt, dass

sich der Einsatz gelohnt hat.
Kunstturnen hat es in sich.
Für die Elemente an den Ge-
räten braucht es Kraft, Kondi-
tion, Beweglichkeit und koor-
dinative Fähigkeiten wie eine
blitzschnelle Orientierung
oder ein sekundenbruchteil-
genaues Timing. Darüber hi-
naus sind Körperspannung,
Balance, Rhythmusgefühl so-
wie Mut und Konzentration
erforderlich. Dreimal pro
Woche wird trainiert, jeweils
für zwei bis drei Stunden.
„Das ist schon heftig“, weiß
Petra Kehlenbeck-Schirmer:
„Die Mädels müssen sich ja
auch noch auf Schule, Studi-
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Weyhe – Trainingsfleiß, Moti-
vation und Teamgeist haben
sich ausgezahlt: Die Kunst-
turnerinnen der Sportverei-
nigung Kirchweyhe glänzten
als Mannschaft zuerst in der
Bezirksliga. Danach turnten
sie sich zusätzlich im Landes-
finale ganz in den Vorder-
grund.

„Sie haben so gut durchge-
turnt, so souverän und or-
dentlich“, beschreibt Traine-
rin Petra Kehlenbeck-Schir-
mer die Leistung der Mann-
schaft und ist äußerst ange-
tan. In der Bezirksliga Hanno-
ver holten die Turnerinnen
in der Kür Leistungsklasse
(LK) 3 sowohl in der Hinrunde
als auch in der Rückrunde
Gold. Im Mehrkampf an den
Geräten Sprung, Stufenbar-
ren, Schwebebalken und Bo-
den ließen sie mit ihren
Übungen knapp 15 Teams
hinter sich.

Qualifiziert waren die
Sportlerinnen, die jüngste 14
und die älteste 28 Jahre alt,
mit dem Sieg für das Landes-
finale. Dort jubelten Made-
leine Kindler, Swantje Wit-
trock, Mathilde Flämig,
Franca Büssenschütt, Johan-
na Wahsner, Kristina Krüger,
Lilly Schluroff und Alicia Kar-
win am Ende ebenfalls über
Gold. „Das war schon überra-
schend“, merkt Petra Kehlen-
beck-Schirmer an. Gehofft
hatten sie auf einen Platz im
vorderen Drittel oder Viertel
der besten acht Mannschaf-
ten aus den Turnbezirken
Hannover, Weser-Ems, Lüne-
burg und Braunschweig.
„Entsprechend waren wir
mächtig stolz, ganz vorne zu
stehen“, bekräftigt die Trai-
nerin.

„Die Mannschaft hat für
die Bezirksrunden schon or-
dentlich und konzentriert
trainiert“, lobt sie: „Als wir
uns dann zum Landesfinale
qualifiziert haben, war die
Freude bei allen riesengroß.
Dies hieß aber auch, dass wei-
ter fleißig trainiert werden
musste.“ Was ihre Turnerin-
nen auszeichnet? Da muss Pe-
tra Kehlenbeck-Schirmer
nicht lange überlegen: „Alle
stehen sehr dahinter und ha-
ben motiviert und diszipli-
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„Mächtig stolz“ war Trainerin Petra Kehlenbeck-Schirmer auf ihre Turnerinnen (v.l.) Kristina Krüger, Mathilde Flämig, Alicia Karwin, Lilly Schluroff,
Swantje Wittrock, Johanna Wahsern, Franca Büssenschütt und Madeleine Kindler von der SV Kirchweyhe. FOTO: SV KIRCHWEYHE

HANDBALL-TERMINE

Oberliga Männer: Sonntag: ATSV
Habenhausen - HSG Barnstorf/Diep-
holz (17.00).
Landesliga Männer: Sonntag:
HSG Schwanewede/Neuenkirchen II -
TV Oyten, TuS Sulingen - HSG Verden/
Aller (beide 16.00), TV Sottrum - SVGO
Bremen (17.00).
Landesklasse Männer: Heute: SG
Findorff - HSG Bruchhausen-Vilsen/
Asendorf (20.00); Sonntag: ATSV Ha-
benhausen III - SG Arbergen-Mahn-
dorf (12.30).
Landesliga Frauen: Sonntag: VfL
Horneburg - TSV Altenwalde (14.30),
TSV Bremervörde - HSG Phoenix
(15.30), SV Werder Bremen III - TV Oy-
ten III, HSG Bützfleth/Drochtersen - HG
Bremerhaven (beide 17.00).
Landesklasse Frauen: Sonntag:
SVGO Bremen - SG Arbergen-Mahn-
dorf (16.00); Mittwoch: SVGO Bremen
- TSV Intschede (20.30).
Landesliga weibl. Jgd. C Mitte:
Sonntag: SG Arbergen-Mahndorf -
HSG Bruchhausen-Vilsen/Asendorf
(12.00).

Region Weser-Ems
Landesklasse Männer Süd: Sonn-
tag: HSG Wagenfeld/Wetschen - TV
Georgsmarienhütte (17.00).

Region Osnabrück
Regionsoberliga Männer: Sonn-
tag: TuS Lemförde - TSV Wallenhorst
(16.30).
Regionsoberliga Frauen: Sonn-
tag: TV Cloppenburg II - HSG Barns-
torf/Diepholz II (15.30).
Regionsliga Frauen Nord: Sonn-
tag: HSG Wagenfeld/Wetschen II -
TuS Lemförde II (14.00).

Region Nieders. Mitte
Regionsoberliga Männer: Sonn-
tag: HSG Verden-Aller II - HSG Clu-
venhagen/Langwedel (18.00).
Regionsliga Männer: Sonntag:
TSV Ottersberg - TSV Embsen (16.00).
Regionsklasse Männer: Sonntag:
HSG Stuhr III - TSV Daverden IV
(12.00).
Regionsoberliga Frauen: Sonn-
tag: TuS Sulingen - TSV Morsum II
(14.00), HSG Bruchhausen-Vilsen/
Asendorf - TSV Daverden (16.45).
Regionsliga Frauen: Sonntag:
TSV Ottersberg - HSG Stuhr II (14.00).
Regionsklasse Frauen: Sonntag:
HSG Phoenix IV - Dörverden (15.00).

Felix George feiert Doppel-Gold
Auch Annele Ruppelt holt zwei Bezirkstitel / Maßberg top

her SV. Von keiner ihrer acht
Konkurrentinnen zu schla-
gen war die Elfjährige über
400 Meter Freistil. Mit einem
souveränen Vorsprung von
sechseinhalb Sekunden
schlug sie nach 5:48,94 Minu-
ten an. Ebenfalls schneller als
alle Gleichaltrigen war die
Weyherin über 400 Meter La-
gen. Insgesamt 1432 Punkte
hatten sich am Ende auf ih-
rem Konto angesammelt. Mit
diesem respektablen Ergeb-
nis wurde Maßberg Siegerin
des Schwimmerischen Mehr-
kampfs „Freistil“ des Jahr-
gangs 2008.  mme

den verbesserte sich Matthias
Wille über 400 Meter Lagen.
Seine vier Konkurrenten des
Jahrgangs 2005 hängte er in
5:40,28 Minuten ab.

Parallel zu den Bezirks-
meisterschaften lief im Hil-
desheimer Wasserparadies
der Schwimmerische Mehr-
kampf für die Jahrgänge 2007
und 2008. Neben 200 Metern
Lagen und 400 Metern Freistil
musste je eine 50, 100 und
200 Meter lange Strecke in ei-
ner frei gewählten Schwimm-
art zurückgelegt werden. Als
Freistilschwimmerin startete
Emelie Maßberg vom Wey-

Hildesheim – Fünf Goldmedail-
len der Jahrgangswertung
holten die Aktiven des Gra-
fen-Schwimmteams Hoya-
Bruchhausen bei den Bezirks-
meisterschaften über die lan-
gen Strecken in Hildesheim.
Je zweimal als Erster schlu-
gen Annele Ruppelt und Felix
George an.

Schneller als je zuvor saus-
te Ruppelt über 400 Meter La-
gen durchs Wasser. Als die
15-Jährige das Ziel nach
5:44,50 Minuten erreicht hat-
te, musste ihre nächste Ver-
folgerin noch 18,37 Sekun-
den weiter schwimmen. Mit
diesem hervorragenden Er-
gebnis hatte Ruppelt sich die
Goldmedaille ihres Jahrgangs
gesichert und Silber der offe-
nen Wertung gewonnen. Ih-
ren zweiten Sieg errang die
Grafen-Schwimmerin über
800 Meter Freistil in 11:03,50
Minuten.

Ebenfalls als Lagen- und
Freistilschwimmer trium-
phierte Felix George. Das
Rennen über die 800 Meter
Freistil beendete der 17-Jähri-
ge nach 9:28,41 Minuten –
Platz eins des Jahrgangs 2002
und Bronze in der offenen
Wertung. Goldstück Num-
mer zwei war über 400 Meter
Lagen fällig (5:18,31 Minu-
ten). Um mehr als drei Sekun-

Souveräner Vorsprung: Emelie Maßberg vom Weyher SV ge-
wann im Mehrkampf. FOTO: MME

Haendorf siegt im Derby
Spannendes 3:2 gegen SV Stoppelmarkt

ab. Doch Varnhorn konterte
mit einer 98er-Serie und kam
wieder dichter heran. Nach
30 Schuss lagen die beiden
gleichauf. In der letzten Serie
holte sich der junge Haendor-
fer Schütze den entscheiden-
den Vorsprung zum Sieg.

Für Timon Cordes lief es ge-
nau umgekehrt. Er setzte sich
ab und lag deutlich vorne, bis
die dritte Serie kam. Cordes
verlor den Faden und bekam
nur 84 Ringe zusammen. Die-
sen Rückstand holte er nicht
mehr auf.

Den zweiten Punkt für die
Hausherren holte Jens Frie-
ling, der nach drei von vier
Zehner-Serien hinten gelegen
hatte. Doch er kämpfte sich
zurück. Mit 93 Ringen nahm
er seiner Gegnerin nicht nur
den Vorsprung ab, sondern
zog auch an ihr vorbei.

Stefan Pabstmann hatte da-
gegen ein leichteres Spiel.
Sein Gegner Thomas Seeger
traf nur 345 Ringe. Damit
reichten Pabstmann seine
358, um den Mannschaftssieg
perfekt zu machen. Somit fiel
die Niederlage von Marc Bon-
ne an Position fünf nicht
mehr ins Gewicht.

Mit diesem Sieg sicherten
sich den Haendorfer Sport-
schützen den dritten Platz in
der Abschlusstabelle.  vo

Haendorf – Einen richtig hei-
ßen Tanz hatten die Sport-
schützen des SV Haendorf
hinter sich, als sie am Sonn-
tag vom Stand kamen. In vier
von fünf Einzelpaarungen
des Zweitliga-Heimwett-
kampfs gegen den SV Stop-
pelmarkt wurden die Punkte
erst mit dem letzten Schuss
vergeben. Am Ende siegte das
Team aus der Nähe von Asen-
dorf mit 3:2.

Lange sah es danach aus,
als ob die Vechtaer den Haen-
dorfern die Punkte abneh-
men würden, doch dank ei-
nes starken Endspurts bogen
die Gastgeber um Trainer
Bernd Cordes die Begegnung
noch im letzten Augenblick
um. Christoph Varnhorn war
schon nach zehn Schüssen
auf der Verliererstraße. Sein
Gegner Tobias Schierholt
nahm ihm gleich sechs Ringe

Christoph Varnhorn

2. Bundesliga Luftpistole
SV Haendorf - SV Stoppelmarkt
3:2: Christoph Varnhorn - Tobias Schier-
holt 375:372, Timon Cordes - Mandy
Horn 364:365, Jens Frieling - Marita
Sander-Tabeling 370:368, Stefan Pabst-
mann - Thomas Seeger 358:345, Marc
Bonne - Rita Müller 359:361.

STENOGRAMM

SCHIESSEN

Hassel Zweiter
der Landesliga

Hassel – Eine sehr erfolgrei-
che Saison für die Landesliga-
mannschaft des Schützenver-
eins Hassel: Die Luftgewehr-
Sportschützen feierten die Vi-
zemeisterschaft in der acht
Mannschaften zählenden Ta-
belle. Diesen zweiten Platz
mussten sie jedoch am letz-
ten Wettkampftag arg vertei-
digen: Die Verfolger SSGem
Burgdorf und SV Bannetze
hatten noch die Möglichkeit,
vorbeizuziehen. Doch gegen
den SV Offen machten die
Hasseler durch ein 3:2 alles
klar und behaupteten ihre
Position.

Die Hasseler verzeichnen
damit eine stolze Erfolgsbi-
lanz, konnten sie doch in ih-
rer vierten Saison in der Lan-
desliga Nord nach einem drit-
ten Platz drei zweite Plätze in
Folge vorweisen.

FUSSBALL

Heute 30. Vorstellung
Die Turnerinnen von der SV
Kirchweye blicken auf ein Jahr
voller Erfolge zurück. Madeleine
Kindler, Swantje Wittrock, Ma-
thilde Flämig, Franca Büssen-
schütt, Johanna Wahsner, Kristi-
na Krüger, Lilly Schluroff und Ali-
cia Karwin jubelten über die
Goldmedaille im Landesfinale
und in der Bezirksliga der Leis-
tungsklasse 3.

REITSPORT

Syke – Der TSV Okel richtet
als Vorjahressieger am
Sonntag das traditionelle
Hallenturnier um den Syker
Stadtpokal (Stadtmeister-
schaft) aus. Die Auftakt-Par-
tie wird um 14.00 Uhr in der
Syker Olympiahalle ange-
pfiffen, die Siegerehrung ist
für etwa 17.00 Uhr geplant.
Das Teilnehmerfeld bilden
der SV Heiligenfelde (Be-
zirksliga), die TSG Oster-
holz-Gödestorf und der TSV
Okel (eide Kreisliga) sowie
der FC Gessel-Leerßen und
der TuS Syke (beide 2. Kreis-
klasse). Nach der Hauptrun-
de mit Spielen im Modus
„Jeder gegen jeden“ bleiben
vier Teams im Wettbewerb
und spielen noch zwei Halb-
finals, gefolgt von einem
Penalty-Schießen um Platz
drei sowie dem Endspiel.

Am Sonntag um
Syker Stadtpokal

Osterbinde – Wahlen und
Ehrungen stehen im Mittel-
punkt der Jahreshauptver-
sammlung des Kreispferde-
sportverbands Diepholz am
Montag, 21. Januar, ab 20.00
Uhr im Gasthaus Freye in
Bassum-Osterbinde. Nach
dem Jahresrückblick des
Vorsitzenden Uwe Stradt-
mann berichten Synnöve
Dierks in ihrer Eigenschaft
als Jugendwartin sowie über
den Bereich Dressur, Ron
Michelmann über das
Springreiten, Christina Oet-
jen als Beauftragte für den
Freizeitsport, Voltigierwar-
tin Stefanie Scharf, Fahr-
wart Dirk Hoffmann und
Sportwartin Sandra von Oh-
len. Nach dem Geschäftsbe-
richt von Heidi Koppe ste-
hen die Ehrungen an.

Kreisverband
tagt und ehrt


